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Pressemitteilung 

Ran an die Fördertöpfe – von der Existenzgründung bis zur 
Innovationsfinanzierung  

Steuerberater informieren sich bei der KSK  

 

Bad Neuenahr-Ahrweiler, 8. Mai 2017 

 

Bildunterschrift: 

Guido Mombauer (2.v.r.), Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Ahrweiler, und Bernd Herrmann (2.v.l.), Direktor 

Förderkreditgeschäft der Landesbank Baden-Württemberg, empfingen gemeinsam mit Helmut Hilger (l.), Leiter 

Bereich Firmenkunden, und Michael Jünger (r.), Leiter Bereich Privatkunden, zum zweiten Mal die Steuerberater 

zur Informationsrunde der Kreissparkasse Ahrweiler. 
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Pressemitteilung 8. Mai 2017 

Bereits zum zweiten Mal fand nun auf Einladung der Kreissparkasse 

Ahrweiler (KSK) eine Informationsrunde der Steuerberater statt. In den 

Räumlichkeiten der Hauptstelle standen diesmal verschiedene Themen 

rund um die öffentlichen Fördermittel von der Existenzgründung bis zur 

Innovationsfinanzierung auf der Tagesordnung. 

 

Hierzu konnte die KSK als kompetenten und erfahrenen Referenten Herrn 

Bernd Herrmann, Direktor Förderkreditgeschäft der Landesbank Baden-

Württemberg (LBBW), gewinnen. 

 

Guido Mombauer, Vorstandsmitglied der KSK, erörterte das aktuelle 

Marktgeschehen mit der historischen Niedrigzinsphase, die 

volkswirtschaftlichen Rahmenbedingungen sowie die 

betriebswirtschaftliche Situation der Kreissparkasse Ahrweiler.  

 

Abgerundet wurden die spannenden Vorträge anschließend durch einen 

Austausch der Steuerberater mit den Herren Herrmann und Mombauer, in 

dem offene Fragen lebendig diskutiert wurden.  

 


